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Ein wi?derzefandener Sohn.

Die Geister haben nicht ge
wußt.

Was der Spatz erzählt.

Heute Vormittag schien wieder unser
liebe? Freund, der Spatz. Lustig kam

er hereingeflogen und an seiner heileren
Miene merkten wir sofort, daß der kluge

Soeben erhalten :

Eine Partie seine

Otteinan Jersey

tfottl
9

$Qclttt$c9
in großer Auswahl und zu den billigsten Preisen.

Ich habe soeben ein reichhaltiges Lage? der neuesten Waaren erhalten und
lade meine Kunden und das Publikum im Allgemeincn zur Jnspizirunz dcöselben ein.

No. 161 Ost Washington Straße, No. 161.
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Teppiche ! Tapeten ! Vorhänge !

Rouleaux, Oeltuche !

g?zee0

Ochmledeiserne Nöbren und
Fittlnqs

L'ntt für dt .attonal ZuU Werk T.
ntUe. I Ant, Vaschtnntbeile. a,n

Echläuch, Schraudendrhr, Tretdnen, chrau
dfchU'.ssl. Pumpen, Schmledewerkzeuge, Taxi
.Stock- - und .!,;." Steam Trax- - .abvUR
Metalle (2b Pfund ist, Putzbaumsoll w 0Q Pf.
V3ftCn. und alle fonfttgen Jnftrumnt,wlch,
Serdtndung mit Damxf, Sal und Wafserrivrichtung
ta Fabriken der Werkstätten gebraucht werden.

rden aus Bestellung mit Damxfkrast ,
schnttten.

IZXiXGUJLrr 4S
78 nai 77 Süd Peur.syldania Straße.

Preise !

H er r m an n's
Leichen --Bestattung? - Geschäft,

Vs. 2K Süd Selusatt Str.
LeiWlle : 1420, 122 u. 124 Ost Pearltr.

KT Kutsche zn jfber Zeit für Hochzeiten ?e
sellschast n. s. v. rel5ptzeu.L5rb:udLN?.

Größte Auswahl !

Billige
Gute Bedienung !

Wir babe sür den Herbst in äußerst relchbaltkges
Lager und sind im Stande jeden Geschmack zn befriedigen.

es-- Man spreche vor bei
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50c per L)ard ; werth 81.

Eine andere Partie

Hlotßen geköperten

FL AME IL Ei!
25c per Yard, werth 40c.

Eine neue Partie ganz
wollene

Damcnttcidcr - Flanelle,
völlig 6J4 breit,

ZU 50 Cents per FZard.

s.S.AyresKEo.

Eigene Jmportation.
Lunch-Körb- e Wafch-Körb- e,

Schul-Körb- e Markt'Körbe,
Näh-Körb- e, Reife-Körb- e,

u. s. w., u. s. w.

zu den niedrigsten Preise bei

ßkas. Maya? Co.

2S Und SS

Weft Washington Straße.

Damps-Waschere- i,

160 Zlord Aekaware Str.,
nah der MajsachusettS v.

JOHN IIXr, . Eigenthümer.

Vorzügliche ArbeU !

Prompte Ablieferung k

T. TV, Htnn, Geschäftsführer.

iö SxtzenBrhäng werden nach dem neue
pen erfahren geretntzt. uf:?äze vtt ffjprefe er
den sofort ausgeführt.

?eipbo IS,

Mösairtt ;&nne i
Ho. 37 & 39 Süd Delltvare Straße.

Da größte, fchSnfte n. älteste Lokal in der Stadt
Setränke aller rt, sowie kalt Speisen. vor

zügttche Bedienung.
Dt prachtvoll eingerichtete Halle steht Verein, ,

Logen und Privaten ,urAvhaliung von älen, En
leiten und rfammiunge unter liberale Ledin.
gungen zur Verfügung.

Jaoob Bog, Geschäfts führn.

Jobn Weilacher.

Saloon u. Bllliätdchallc,
83 N. Pennsylvania Str.

Squik: Pease liegt seit mehreren

Tagen schwer krank darnieder. Seit
gestern kann er nicht mehr sprechen und
man befürchtet, dak er am Kinnbacken

kcampf sterben wird, verursacht durch
eine Wunde, die er in der Schlacht bei

GettySburg erhalten hat.
kS-- Der Coroncr verhörte heute

Vormittag Zeugen in dem Falle des von
dem Polizisten Meek erschossenen John
Welsh. Er vernahm Frau Ellen Haley.
die Mutter deS Verstorbenen und den

Farbigen Hanover Williams. Ihre
Aussagen ergaben jedoch nichts Neues.

Zu den besten FeuerVerstcherungS
Gesellschaften deS Westens gehört unbe
dingt die .Franklin-- von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt 5320.000. Diese
Compagnie repräsentirt die Northwestern
National- - von Milwaukee, Vermögen
$1.007.193.92 und die .German Ameri
can von New Vork. deren Vermögen
über $3,095.029.59 beträgt. Ferner re
präsentirt ste die .Fire Association of
London Vermögen $1,000.000 und die

Hannover of New Pork- - mit einem Ver
mögen von $2,700.000. Die .Franklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
ste nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Auf
schlag erfolgt. Herr H e rm a n T.
Brandt, ist Agent für die hiesige
Stadt und Nmaeaend.
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'jy..C J ' a
cremte Sck,mccnstiller

v.if fcer Stfdt. Lindert .Keilt
. 5tlieumati5u?uS, S'5curalgia,' &u)ti.tt9 lalime u. steife
l wüc:cr odcrL?7.Zökcln. Eicht,
i nüd'cns n. clcnkschmcrzen.

Ärcuziycl), raud-- , Schnitt
ii. Brhwundcn, Frostbeulen,
Qutsclzungen, opf,-Ohr- eu

nnd KaZzÄweh, beschwüre, 2c.
Inattcn Apotheken zu haben.
ÄreiS LZ EentS per Flasche.

t2Si

Die große
Atlantic und Pacific

ea Äsmzmtty.
3si5crttarc onZ

Thee uuö Kaffee

S SateS Honse Block,
ueb

101 Ost Washington Straße.

Wholesale und Netail.

3T 150 Läden in den Ver. Staaten. mS2

3sf5$e&
JndianzpJlis, Ind., 21. September 1885.

' ?ln unsere Leser!

. Wir tilgen unstre L:skr alle llnrc

ge!äg?eiten in Bezug auf Ablieferung

der .Ttiiüne- - un3 so schnell wie mög

liZz uül;uicilen.

Civilstandsregiger.
yT'i rfitsiiiitn TtvRtn find 5! d ZUi tut

Ut Ästter.)
c & z 1 1 1 n.

JzsZ.'y SoIIn, flnafc. 22. Sept.
Gtoctb Do!5tty, ftaabt, 21. Sey!.
H. I. SUifb, Kaabe. 23. Sept.
Bennelt Taylor, K'.be, 26, August.
Äiäzard Curley. Knabe. 1. Sept.
I. ttinan, Knabe, 21. Sept.
W. W. (Iraii, Knabe. 20. Sept.
I. H. W:LZ. 55:be. 21. Sept.

6 et rc lb en.
W. I. SpielhoZf mit Mary Harwood.
Rev. Ä. Furgussn mit Carolina MorriS.
9Ji. Rusekisin mit Mary Hillmann.
T. Campbell mit Ella Perry.
I Enge! mit Malinda Georgs
Frank 23bb mit Jinnie Voung.
ööuard öaemonina. mit LuUe Galloway.
Benj. I Nice mit Maky Mann.
Jzcod W. Tayls? mit AgneS LewiZ.

Christ, lass y mit Mary B. olfc.

X o ü s & f u U t
Jsdn Pamir. S ModaZ. 21. Sevt.
Alfred McCree. 45 Jadre. 21. Sept.
William JSuioH, 23 Monate, 22. Sept.
Ernst Leonard, 1 Jahr. 22. Sept.

Vricskasten.

K. Ihre Einsendung eignet sich nicht

zur Aufnadme.
A.B. Zu spät für beute; morgen.

Die kleine Tochter eines promi
Nknten Mitbürgers erzählte unS gestern

as für eine nute Medizin Dr. Bull's
Husten ycup Stt, indem derselbe sie von
eme: fweren Erkaltung kurrrte.

ST Richard L. Butter klagte auf
Scheid::nz von seiner Anna, veil dieselbe
iön treulos verlassen bat.

tsr-- Dl? CImmttare der neuen

rrrnbospitZler baden morgen in der
GZuoerneurS Osfice em: Sitzung.

Die elektrische Lampe ist bei Nol
stonCo. gegen Abschlagszahlung zu
haben.

IT Jame? Kelly wurde als Admini-strato- r

der Nachlastenschaft von Mary
Jane Lamb ernannt.

! Gestern Abend fand an der Ecke

der MlÄiaan uns viom tzstrake eme
demokratische Versammlung der 8. Ward
statt.

Billige und gute Nag CarpetS zu
verkaufen un auf Bestellung angefertigt
bei Wm. Strack.

176 Virginia Ave.

Scharlachfiebee 8 Willard Str..
68 Minerva Str.. 288 Blake Et?, und
südwestliche Ecke von Tennessee und Mer
rill Str.

Die einzige Medizin die jemals
au? Weltausstkuunaen. etc. rntt goldenen
Medaillen und Diploma? bedacht wurde.
ist das berühmte Schmerzenheilmute
St. Jakobs Oel.

XST W. C. Piatt. ein Reisender von
LouiSville. theilte der Polizei mit, daö
seine Geldbötse mit 575 auZ seinen: Z:m-m- er

im Occidental Hotel gestohlen wurde.
Man beschuldizie erst den Lausburschen
deZ HotelZ deö DiebstahlS aber alle An

zeichen deuten darauf hin, daß derselbe

unschuldig ist.

Nkcht zu vergessen ! Kow
len aller Sorten. Die beste
Qualität so niedrlg wle der
Stiedrigsle von Kubn 8 Nbo-d.S- ,

No. 13 Virginia Ave.
und Sckc Nay und Madison
Avenue.

Superior Court.
Zimmer No. 1. JameS W. LangSdale

gegen Friedrich Arnholter. Schuldklage.
Zurückgezogen.

Henry C. Wilson gegen Edward
Dunn und John Heiner. Mandate.
Erlaubt.

Circuit Court.
Wm. H. Ward & Son gegen Robert

H. ReeS und Peter Naughton. Urtheil
gegen ReeS für 523.55 gegen Naughton
für $55.55.

Trustees der Schiller Loge No. 61 K.
of P. gegen den früheren Schatzmeister
der Loge Conrad Müller u. A. Klage
aus Auslieferung von $323.

William H. Ward & Son gegen
Robert H. ReeZ und Peter Naughton.
Schuldklage. Dem Klüger $55.57 zu
gesprochen.

Criminal Gericht.
Die Anklage gegen Frank Huffmann

wegen Verführung der Mary Williams
ist in Verhandlung. Die Zahl der Zu
Hörer ist so groß, als bandelte es sich um
den größten Sensationsprozeß.

tAavorSSourt.

John OwenS wurde um$l und Kosten
bestrast, weil er JameS Ryan geschlagen
hatte.

John Sage wurde unter der Anklage
alteS Kupfer im Werthe von $1 von
Ehester Bernstein gestohlen zu haben, den
Großgefchworenen überwiesen. Ebenso
Oskar Kerlein, der beschuldigt ist. ein
Paar Schuhe von I. OwenS gestohlen
zu haben.

John Welch, welcher angeklagt ist, auf
den Polizisten Martin Haley geschossen
zu haben, lourde den Grobgeschworenen
überwiesen.

vroudeigeutdomS Nebertragnugen.

Emile I. Gerlach an Frederick W.
Wachs. Lot 45 in McCbesney'S Subd.
von Theil von Outlot 150. $2000.

LeGrand Cannan an George C. HayS,
Lot 94 in Ruddell & Vinton's Vark
Place. $150.

Henry C. AdamS an OScar D. Boh
len. Theil von Lot 89 in Ovid Butler'S
erweiterter N. Add. zu College Corner.
$1.550.

William E. DaviS an George W.
Stout, Lot S in Bates' Sub. von Out.
lot60. $7000.

Alice E. Snider an EliaS M. Hamlet.
Theil von Lot 2 in Merrill'S Sud. von
Tbeil von Outlot 104. $2000.

William Wallace, Receiver, an Henry
H. Clark, Lot? 43 und 49 in Bruce Place
East End Add. $580.

Sarah Mills an CaSpar Blank. Theil
von dem südwestlichen Viertel von Sec.'
23, Township 14. nördlich von Range 2
östlich, enthaltend 60 Acker. $2.700.

Charles Cossin. Trustee an Charles P.
Russell, Lot 2 in G:yer'S Subd. von
Jobnson'S Heir'S Add. $500.

Benjamin F. McVey an Levi P.
Harlan, Theil von der östlichen Hälfte
von dem südöstlichen Viertel von Cec.
1, Tp. 15, Range 4, ebenso Theil von der
östlichen Hälste von dem nordöstlichen
Viertel von Sec. 12, Tp. 15, R. 4, ent
haltend 84 45jl00 Acker. $1.000.

Minnie S. Darnell an John A.
Reaume, Lot 72 in William H. Morri
son'S2. Add. $1100.

William H. Thompson an Drussilla
WitherS. Tbeil von LotS 68, 69 und 70,
von Outlot 50. $1000.

William Wallace. Receiver. an Clara
S. Roland. LotS 44 und 45 in I. K.

Sharpe'S Woodside Add. $150.
John M. Hatton an John F. Caudell,

Lot 16 in S. & B. F. Morris Oak Hill
Add. $1300.

Eine promte Heilung bewirken bei
allen Leber- -, Magen und Nierenleiden
Dr. Aug. König's Hamburger Tropfen.

SZ-J- Lesen wir da in einem Wechsel
blatte . .ES lausen wieder einmal Be
schwerden ein. daß Straßen gekehrt wer-de- n.

ohne vorher besprenkelt worden zu
sein. Sind die Leute anspruchsvoll.
Wir wären hier schon ganz zufrieden,
wenn überhaupt alle Straßen gekehrt
würden. .Bom Besprengen würden wir
gar nicht reden.

Gestern Nacht um 12 Uhr fand
eine Mondfinsterniß statt, die, da die
Nacht klar und kalt war. sehr gut beob
achtet werden konnte. Um 1 Uhr bedeckte

der Erdschatten noch etwa die Hälfte der
Mondscheibe und es dauerte bis ZK Uhr.
ehe der Mond als Vollmond wieder die
Erde beleuchtete.

Salvation Oel. das berühmte ame
rikanische Heilmittel kurirt sicher Rbeu
matismuZ. Anschwellungen, Rücken nnd
Gelenkschmerzen Alle Apother verkau
sen eö für nur 25 Cents.

ssr William H. Thomas verklagte
ArtemuS N. Hadley auf $2.000 Ent
fchädigung, weil derselbe ihn überredet
hat. vor 4 Jahren für $1.000 Aktien der
AmericuS Mining Co. zu Leadville, Col.
zu kaufen. Hadley fungirte damals als
Agent und soll infofern falsche Vorspie
gelungen gemacht haben, als er angab.
daß daS Geld zum Ankauf von Land
verwendet werden soll. waS jedoch nicht
geschehen ist.

Während eine dauernde Heilung
von Rheumatismus und Neuralgie,
mittelst AthlophoroS von seiner Macht,
die gisllgen und Reizung verursachenden
Säuren auö dem Organismus zu ver
treiben abhünaen muß. besitzt es zugleich
wunderbare Krast. sosort die Qual zu
lindern, die Muskeltbätigkeit zu stärken
und steife Gelenke fügsam zu machen.
Der Ebrw. S. A. Cooper. von Willis
ton, At.. sagt: .Zmölsstündiger Ge
brauch deö AthlophoroS hat die Schmer
zen aus meinem Körper größtentheilg
entfernt und die MuSkeln so geschmeidig
gemacht, daß ich mit Leichtigkeit aus
stehen und ntedersttzen konnte

elo
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Zlo. 77 Aord Jelaware Straße.
Telephon ö6t. Preise mäß-g-

.

Frei Ambulanz.

Frau Henning, die Gattin deZ Herrn
Herny Henning, an der Ost Market
Straße wohnhaft, war in voriger Woche
nicht wenig überrascht, als plötzlich, wie

ans den Wolken kommend, ihr Sohn
Albert aus erster Ehe mit einem Bruder
ihres gegenwärtigen Gatten, hier eintraf.

Albert Henning war vor sieben Iah
ren, als fünfzehnjähriger Junge, ohne

irgend welche Mittel von hier weggegan
gen, ohne Jemandem vorher ein Wort
davon zu sagen. Er war auf einmal
verschwunden, kein Mensch wußte wohin,
und er ließ auch die ganzeZeit über nichts
von sich hören.

Einmal, als er in New Orleans krank

lag, und glaubte, daß er sterben

würde, schrieb er einen Brief an seine
Mutter und legte ihn unter'S Kopskisten,
damit derselbe im Falle seines TodeS ab

geschickt werde, aber a!S er gesund wurde,
zerriß er den Brief wieder. Er hatte sich

in den Kops gesetzt, nicht eher heimzu
kommen, als bis er ein reicher Mann sei.
AlS er dierheekam, suchte er einige
Freunde auf, um sich nach seiner Mutter
zu erkundigen, wurde aber durch die In
tervention derselben am Weiterreisen ver
hindert.

Während der sieben Jahre bereist er
nr i. . , , M

ganz Aoroamertla. üoamerlka und
Cuba. ernährte sich durch Arbeit und
Handel, wurde dabei zwar kein reicher

Mann, blieb aber allezeit ein ordentlicher
braver Mensch.

DaS Heitere bei der Sache ist aber, daß
ihn sein Stiefvater mit Bestimmtheit sür
todt hielt. Herr Henry Henning ist

Spiritualist.
. jr.

Ein
,

Medium hatte
.

ihm
ctnmai oen 3ti feines Vltefjoynes
zitirt, er sprach selber mit dem Geiste und
dieser sagte ihm, daß er in New Orleans
am gelben Fieber gestorben sei. Ob nun
Herr Henning den Geist falsch verstanden.
ob daS Medium einen falschen Geist
zitirt hat, oder ob der Geist böswilligen
Schabernack getrieben, sind vorläufig
noch ungelöste Fragen. Jedenfalls aber
geht aus der Sache hervor, daß man alle
Ursache hat, Geistern gegenüber vorsichtig
und mißtrauisch zu sein.

Die Seeendacker.

Die Greenbacker versammelten sich geI
stern Abend, 35 an Zahl, in dem Sl
tzungSsaale der Supreme Court, um eine!
Stadtconvention abzuhalten. C. F.
Clark wurde als Vorsitzer gewählt. Er!
sagte in einer Rede, daß in Bezug aus
die Absichten der Partei ein Irrthum
herrsche. Sie sei nicht für Einführung
deö Papiergeldes an Stelle des Metall-

geldes, sondern für Einführung des
GreenbackS an Stelle der Nationalbank
noten. Wir glauben, daß diefe Behaup
tung selbst vielen GreenbackerS neu ist.
denn unseres WistenS war bei ihnen die

Einführung eines sogenannten "fiat
moncy" bis jetzt Hauptsache, und außer
dem daS, was den Rückgang der Partei
zur Folge hatte.

Eine Platsorm wurde angenommen.
welche folgende Forderungen aufstellt :

1. Daß alle Eisenbahnen in der Stadt
über die Union Geleise fahren müssen,
um die Erbauung eines Viaduktes mög
lich zu machen.

2. Daß alle Eisenbahnen, we'che in
die Stadt münden, den städtischen Ver
Ordnungen strikt nachkommen müssen.

2. Wir sind gegen die Annabme von
EisenbahN'Freikarten Seiten? städtischer
Beamter.

1. Wir sind ebensosehr gegen Purita
niSmuS, wie gegen Gesetzlosigkeit.

5. Wir wünschen die Verbesserung
des Garfield Parks, um den Arbeitern
der Südseite einen Erholungsplatz zu
schaffen.

6. Wir wünschen, daß städtische Ar
beiten ohne Vermittlung von Kontrakts
ren geschehen.

7. Wir wünschen entweder die AuS

dehnung des gegenwärtigen Straßen
bahnsystemS, oder die Verleihung deS

WegerechtS an andere Gesellschaften.
AlS Mayor wurde Edward S. Pope,

als City Clerk I. M. Winter, nominirt.
Die beiden Herren werden zwar nicht ae
wählt werden, nichtsdestoweniger ist aber
ihre Platsorm die einzige vernünftige,
welche bis jetzt ausgestellt wurde.

Verunglückt.

Gegen 5 Uhr gestern Abend versuchte
ein kleiner Knabe aus eine Lokomotive
der Big Four Eisenbahn zu springen.
DaS war an der Pine Straße. Die
Kleider deS Knaben wurden von dem Ge
triebe der Maschine ersaßt und der Knabe
selbst schlimm verletzt. Sein Name
konnte indeß nicht in Erfahrung gebracht
werden.

VanvermttS.

Ernst Jafper, Cottage an Buchanan
Straße, zwischen Greer und Beaty Str.
$700.

Branson, Cottage an Randolph Str.,
nahe Center Str. $1200.

Oßkar D. Bohlen, FramehauS an der
südwestlichen Ecke von Broadway und
Lincoln Ave. $1500.

Umzug.
Meinen Freunden und dem Publikum

im Allgemeinen diene hiermit zur An
zeige, daß ich mein Bürstenge
schüft von No. 263 Virginia Avenue
nach No. 423 Virginia Avenue
verlegt habe. Um geneigten Zuspruch
bittet

H. S ch m e d e !.

Ralston und Co. verkausen alle
HauSEinrichtungSGegenstände gegen
leichte Abschlagszahlung. 276 bis 281
Ost Washington Str.

reg

Bursche uns wieder interessante Neuig- -
. . . ... .! As I fr 1 As tiKArf-.-r i niciicii tun suQtuuiyuiüfuii ,"vu uwiu'uii- -

gen bade. Er hob denn auch sosort an.
uns Folgendes in die Feder zu diktiren:

Was das VerhälZ.iib zwischen der

Jndiana- - deutschen Feuerverstch?rungS
gcsellschast in Schlarnpampolis gegen,
über den Mitgliedern derselben betrifft,
so weiß man ja längst, daß eö ein einsei

tiges ist, waS aber das Verhältniß zwi-sch- en

den Beamten und ihrem Organ
betrifft, so ist eS ein wahrhast gegensei

tiges.
Ein Ausfluß dieser Gegenseitigkeit soll

der Austritt des Herrn Döppers a!S Col
lekto? des .Organs die Verleihung
einer permanenten Stellung sür ihn an
der .Einseitigen-

- und die Nomination
deö Herrn Lorenz Schmidt als Alderman
sein.

Herr DöpperS war mit seiner Stellung
als Solicitor der .Einseitigen-

- und (Zol

lektor ihres Organs unzufrieden gewor
den. Die beiden Stellungen waren im

Laufe der Zeit so unprositobel geworden,
daß ste selbst beide zusammen ihren Mann
nicht mehr ernährten.

Er beabsichtigte, seine beiden Stellun
gen niederzulegen, aber an maßgebender
Stelle wollte man nicht gerne einen Ge- -

treuen verlieren. fc0 übertrug man
denn die Stelle eines Collektorö am Hof-un- d

Leiborgan einem andern Getreuen,
Herrn Peter Spitzfaden, einem Mitgliede
des Duektormms der tzlnzemgen, um

das Prinzip der Gegenseitigkeit zu wah

ren; uno Diiir. o?p:rs gao man eine

Stelle an der Einseitigen mit festem Ge

halte, denn wtr Haben's ia und kön-nen- 'S

ja.
In Verbindung damit aber erzählt

man sich, daß um Herrn DöpperS zu

diesem 'Arrangement zu bewegen, man
ihm Aussichten auf den Sekretärposten
gemacht habe. Aussichten machen, kostet

ja nicht?. Man soll Herrn DöpperS klar

gemacht haben, daß Herr Lorenz Schmidt
die Laufbahn eines Staatsmannes zu

betreten beabsichtige, und daß er mit
feiner Nomination als Alderman damit
bereit den Anfang gemacht habe.

An Erfolg könne es ihm bei seinen

großen Talenten niÄt fehlen, da er alle
die speziellen Eigenschaften besitze, welche

für daS Fortkommen amerikanischer
Beamter nöthig seien. AlS Alderman
werde er jedenfalls eine grosarlige Rolle
spielen. Ja es sei kOiß. daß seine per- -

Snliche Liebenswürdigkeit allein hirrei
chen würde, ihn zum Präsidenten der

Ver. Staaten zu machen, wenn er nicht

unglücklicher Weise im Ausland geboren
wäre.

Schreiber dieses nickte zu diesen Ex

pektorationen deö SpafezS unwillkürlich

Beifall, und sah Herrn Lorenz Schmidt
im Geiste schon als Gesandten bei den
sechs europäischen Großmächten alkredi'

tirt.und als Staatssekretär die Annexion
Mexiko'S. Centrülamerika'S und der An
tillen beschließen.

Wir wollten schon unseren Spatz sra

gen. ob Herr Schmidt den Sprung vom
Alderman zum Staatssekretär auf ein-m- al

zu machen gedenke, aber der Spatz
schüttelte unwirsch den Kopf und wollte

nicht unterbrochen sein.
Er fuhr fort:
Sobald aber Herr Schmidt die Staffel

seines Ehrgeizes erreicht haben werde,
welche ihm die Stellung eines einseitigen
Sekretärs entbehrlich mache, solle Döp
perS die Stelle bekommen.

Dies ist. wie der Spatz sagt, da? ein

seitig'gegenseitige Programm, und wir
wünschen von Herzen, daß der Weltunter

gang nicht störend in die Ausführung
desselben eingreifen möge.

Ertrunken.
i

Gestern Abend um 6 Übe ertrank daS

12jährige TSchterchen der No. 452 West
2. Straße wohnenden Familie Jshmal
im Kanal, in der Nähe vom Aquädukt.
DaS Kind saß auf einem Baumstamme
und badete seine Füße. Plötzlich fiel eö

von seinem gefährlichen Sitze herab und
in den Kanal. DaS Wasser ist an jener
Stelle 20 Fuß tief. Jenseits des Kanals
befanden sich einige Männer, die das
Unglück bemerkten, aber keiner hatte den

Muth, daS Kind dem nassen Grabe zu
entreißen.

Sie jagten einen Hund in? Wasser, in
der Erwartung, daß dieser das Mädchen
herausholen werde, aber daS Kind er

trank.
Die Angestellten der Leichenbestatter

Flanner & Hommown zogen gegen
Udr Abends die kleine Leiche aus dem
Wasser.

Freie Arbeitsschule.

Nächsten Samstag wird die Handar
beitöschule des Sozialen Turnvereins
wieder eröffnet werden. Eltern, welche

ihren Kindern Unterricht in Nadelarbe!
ten geben lasten wollen, sollten dieselben
in genannte Schule schicken, in welcher
der Unterricht unentgeltlich ertheilt wird.
Die Unterrichtszeit dauert jeden Samstag
Nachmittag von 1 bis 1XA Uhr Nachm.
und wird von folgenden Damen geleitet :

Frau Stechhan, Frau Reger und Frl.
Mamie Schulmeyer.

- Der .Red Croß Base Burner." der
von Ralstvn & Co. gegen Abschlags
zahlunq verkauft wird, ist der schönste und
beste Ofen, der in der Stadt zu haben
ist.

13 Der Pastor 23. L. Elancy in

Jrvington erhielt vorgestern von dem

Kirchenmitgliede Levi Ritter, eine gehö
rige Tracht Prügel, weil er der Frau
Ritter Ehrenrühriges nachgesagt hat.

Wie seingenWaaren.dle in unserer WrauSe gemackt werdeu.

. F. W. Flanner, Zohu Hommown,

SeicheubefistteT.
Zlo. 72 Jlord IMnsis StrsSr, o. 7ü.

jCr Telephon. siutslöen sür alle ZeeSe
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Jndiana Paint und Nooflng Material eine Spezialität.
tut Akbette vrdn von erfahrene Leuten enichtet und II ,ufriedevfte2end carantnn.

O. O- - FOBSINGER, 0. 42 Süd Pennsylvania Straße.
unsere Di5,k sind alt feuerfest beruhst.
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Dachbedeckung!
?ech- - und Kies-AnflrZ- H, ßummi-un- d

Aspyett-ASHe- r:

Angefertigt uud reparirt.
Lefonder Slufmerksamkeit wird dem tftr.ttmch

und Hkkltchten von Kinn, tlen unt ectuiUl
Löchru gezollt.

14 sie all solche viele Vroie testttde tjateu.

Der PERFECTION ist der belieb

teste Rollschlittschul), der je gemacht

wurde, der einzige double cushion

Schlittschuh, den eS giebt. Die Räder

haben Stahlachsen, Gewicht ein bis zwei

Pfund weniger, als andere Schlittschuhe.

.Brechen niemals.

rs. Erkundige Dich nach dem Preise.

Kmeg

TIio Macliine and Steel Pally Company,
einzige Fabrikanten.

SoUt Jbr einen Wagen kaufen ?

flkr3ll QSS UFirsxmiigti&o
M. 424 und 42k Hft Washington Straße,

Fabrikanten doa

Kutschen, Bnggieö und MliefernnstS.Wagen und
vSprin-Trucks,- "

könurn jedem Geschmack Rechnnug tragen.
Reparaturen werden gut nnd billig besorgt. Vagen werden hübsch angestrichen. Zufri.

genheit wird garantirt.

DöV chSVPII
Uns kann Niemand' Conkurrenz machen. Betrachtet unsere große Auswahl in neue Teppichen.

Goldpapier zu 12 15, 20 und 25 CentS.

Rouleaux und mit "srine: rixture (Federvorrichtung) zu GO Cents.
. Herabgesetzte Preise gegen VaarbezahltlNg.

JZn0 XFirtoSa-ü- ; 1 X3o
BEIQ HIVE in OK E3.


